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Geschwister-Scholl-Straße 10

Kleinmiltitz * 4/a

Wohnanlage SchenderleinstraßeBauwerksname

Mietshaus in halboffener Bebauung, Teil einer Wohnanlage; Putzfassade, siehe auch Schenderleinstraße 2-
4 und Mittelstraße 16, ortsgeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das Mietshaus Geschwister-Scholl-Straße 10 bildet zusammen mit Schenderleinstraße 2a, 2, 4 und 

Mittelstraße 16 eine in sich geschlossene Wohnanlage. Um 1900 errichtete die Kaiser-Otto-AG zur 

Produktion von Dörrgemüse (später Nudeln) an dieser Stelle eine Fabrik, die zusammen mit der Bebauung 

einzelner Grundstücke in der Nähe des Bahnhofs die kleinstädtische Erweiterung von Kleinmiltitz einläutete. 

Nach der Schließung der Fabrikgebäude ließ der Bauunternehmer Eduard Steyer unter Ausnutzung der 

vorhandenen Bausubstanz ein zweigeschossiges Mietquartier anlegen. Gemäß den Plänen des 

Architekturbüros Händel & Franke wurden 1935/36 zunächst die Bereiche an der damaligen Quer- und 

Dorfstraße (heute Mittelstraße 14, 16 und Schenderleinstraße 2, 4) umgebaut, 1938/39 folgte die westliche 

Eckbebauung Bahnhof-/Querstraße (heute Geschwister-Scholl-Straße 10 und Schenderleinstraße 2a) mit 

einem Laden im Erdgeschoss. Die Zweiphasigkeit der Wohnanlage ist noch heute am Äußeren des 

Putzbaus mit umlaufendem Klinkersockel ablesbar, da sich die älteren Bereiche durch eine aufwendigere 

Gestaltung hervorheben (aufgeputzte Wandgliederung, Eingänge mit Klinkerrahmung). In ihrer Gesamtheit 

ist die Wohnanlage von ortsgeschichtlicher und straßenbildprägender Bedeutung.
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